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An einem Strang ziehen 

Es ist keine neue Idee, dass Kommunen im 
Bereich der Informationstechnik gemeinsame 
Sache machen. Zweckverbände zur Daten-
verarbeitung gibt es seit über dreißig Jahren. 
Doch jetzt ermöglichen neue Technologien 
auch neue Formen der interkommunalen IT-
Kooperation. 
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